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Pos. 02-W
: Stb-Pfähle ø=1,30 m

a=3,23 m, L=22,29 m
unter Außenwand
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Pos. 04-W
: Stb-Pfähle ø=1,30 m

a=5,025 m, L=20,79 m
im Außenbereich

Pos.03-W
: Stb-Pfähle ø=1,30 m

a=3,18 m, L=20,79 m
im Zwischenbereich
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Rampenstützwände
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DN110 PE-HD

Leerrohr für LWL-Kabel
Leerrohr für Energieversorgung

A A

Kabelzuführung für
Handlaufbeleuchtung

CB

CB

Fangedammhinterfüllung, lagenweise, jeweils mit Konsolidierungspausen einbauen:
- 1. Schicht: 0,50 m Sand-/Wassergemisch einbringen durch Verrieselung,
                     anschl. 2 Wochen Ruhezeit
- 2. Schicht: 0,50 m Sand mit UW-Greifer einbauen, anschl. 4 Wochen Ruhezeit
- 3. Schicht: 1,00 m Sand mit UW-Greifer einbauen, anschl. 4 Wochen Ruhezeit
- 4. Schicht: 4,00 m Sand mit UW-Greifer einbauen, anschl. 12 Wochen Ruhezeit
- 5. Schicht: 1,50 m Sand mit UW-Greifer einbauen, anschl. 13 Wochen Ruhezeit
- 6. Schicht: 1,00 m Sand mit UW-Greifer einbauen, abschl. 6 Wochen Ruhezeit
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Fugenblech
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Stahlrammpfähle
12x 2 Rohre Ø813 mm mit Fußauskreuzung

Stahlrammpfähle
2x 2 Rohre Ø1219 mm
mit Fußauskreuzung

Fugenband FAE50
in Betriebsraumdecke
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Winkelstützwand, Sollrissfugen [Fug2] a < 8 m

Stahlrammpfähle
3xRohr Ø1219 mm

mit Fußauskreuzung

Stahlgleithülsen Bl.2mm mit Verdämmung des Ring-
spalts mit Bentonit gegen negative Mantelreibung im 
Bereich der Hinterfüllung an allen 33 Rammpfählen
UK = -11,85 m  NHN

Stahlrammpfähle
2xRohr Ø1219 mm

mit Fußauskreuzung

TW-Leitung in Stahl-
schutzrohr umlegen

Kappenfuge Fug3
u. Edelstahlfugen-
bewehrung
(s. DETAIL 4)
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Gewässersohle

Elektronische
Anzeigetafel Süd

Fug 2
Fug 2

Gel 7

Kabelschutzrohr 2x Rohr 168,3x5,0 (1.4462)
durch Spundwand u. Vorsatzschale führen

Klapppoller
mit Schließsystem

UW-Beton

UW-Beton

Bodenaustausch des
Organogens im Pfahl 
bis ca. -11,85 mNHN

UW-Betonvorsatzschale mit 
20cm Stb-Fertigteilen, verzinkte Bewehrg.
Schalbleche (1.4462) seitl. u. unten
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SPPWD

Zusammengehörige Pläne:
Längsschnitt, Grundriss  Blatt 8.1.1
Ansicht, Bohrprofile  Blatt 8.1.2
Regelquerschnitt, Querschnitte D - I  Blatt 8.2.1
Querschnitte K - L  Blatt 8.2.2
Klappbrücke  Blatt 8.3
Kaibauwerk Achse 0-10 mit Widerlager Süd  Blatt 8.4.1
Rampenstützwände im Stadthafen  Blatt 8.4.2
Widerlager Nord  Blatt 8.5
Detailpläne (2 Stck.)  Blatt 8.6.1 / 2
Details Spundwandvorsatzschale  Blatt 8.6.3
Materialverteilungspläne (2 Stck.)  Blatt 8.7.1 / 2
Korrosionsschutzplan  Blatt 8.8
Schiffsleitwerke  Blatt 8.10
Wartestellen  Blatt 8.11
Tiefgründung Verkehrsanlagen am Nordufer  Blatt 8.13
Montagekonzept ab Blatt 8.20
Beleuchtungspläne ab Blatt 8.30
Pläne für technische Ausrüstungen ab Blatt 8.40
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Bauwerk/Baumaßnahme:

Plandarstellung:
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Gez.:

Gepr.:

Datum Zeichen

Gesehen: Genehmigt:

NEUBAU WARNOWBRÜCKE
IN ROSTOCK

Fachlich geprüft:

Unterlage:

Blatt-Nr.:

Straßenklasse und Nr. :

Streckenbezeichnung :

Gemarkung :

Station :

Geh- und Radweg
vom Stadthafen nach Gehlsdorf
Rostock

Geändert

c

b

a

Datum Gez.

ENDGÜLTIGE ABMESSUNGEN NACH STATISCHEN, KONSTRUKTIVEN
UND WIRTSCHAFTLICHEN ERFORDERNISSEN

Lagebezug: ETRS 89, Zone 33 Höhenbezug im System DHHN 2016

Höhenbezug auf Gradiente

HANSE- UND UNIVERSITÄTSSTADT
ROSTOCK
Die Oberbürgermeisterin

Bauherr Auftraggeber

H/B = 594 / 1189 (0.71m²) Allplan 2023

1938:871

geotechnische Anlage zum
Messprogramm Porenwasserdruck 1:100

Anlage

7

3

08.08.2025

Alle bewehrten Betonbauteile des Kaibauwerkes von
 Achse 0 bis Achse 10 sind als WU-Beton auszubilden.

DRAUFSICHT  M 1:100

SCHNITT A-A  M 1:100

Anschluss siehe
Unterlage 8, Blatt 4.2

Gilt nur für die Ausschreibung !


